


Triner AG I Schmiedgasse 7 I 6431 Schwyz I www.triner.ch

Wir wünschen dem

Skiclub Schwyz
weiterhin goldige Zeiten.



April

201
7

Inhalt
Vorstand 2016 / 2017� 2
Vorwort� 3
Freestyleteam� 5
News aus der JO-Alpin� 9
Skihaus� 15
Tourenprogramm� 17
Anno dazumal� 27
Partner und Sponsoren� 29
Persönlich� 31
Zivilstandsnachrichten� 33
Wussten sie schon …� 34
Bikeweekend 2017� 35
J+S-Langlauflager� 37
Terminkalender� 39
Einladung zur 100. Generalversammlung� 40
Kantonalmeisterschaften� 41
Clubrennen Alpin� 42
Clubrennen der Nordischen� 46
Engadin Skimarathon� 49
Jugendskirennen 2017� 52
Chilbi 2017� 55
Nordisch-Biathlon-Tag� 57
Nachtskifahren auf der Rotenflue� 59
100 Jahre Skiclub Schwyz – Aktivitäten� 63

Impressum

Ausgabe: Nr. 3 | April 2017

Erscheint: Dritteljährlich – September | Januar | April

Auflage: 970 Exemplare

Redaktionsschluss: Septemberausgabe 20. August 2017

Redaktion:
Monika Grünenfelder | Sonnenweg 38 | 6340 Baar/ZG
041 760 03 06 | m.grueni@bluewin.ch

Layout und
Produktion:

Triner Media + Print | Schmiedgasse 7 | 6430 Schwyz
041 819 08 65 | www.triner.ch



	 2	 Vorstand 2016 / 2017

Vorstand 2016 / 2017
Präsident	 Martin Brügger	 P	 079 415 92 38
	 Riedstrasse 11	 G	 041 810 06 80
	 6430 Schwyz	 info@tierarzt-bruegger.ch

Aktuarin	 Daniela Caviezel
	 Perfidenstrasse 3	 N	 079 813 00 60
	 6432 Rickenbach	 danicaviezel@bluewin.ch

Kassier	 Anita Beffa		
	 Mangelegg 127	 N	 079 549 78 07
	 6430 Schwyz   	 anita_beffa@hotmail.com

Chef Nordisch a.I.	 Urs Zehnder
	 Schmiedgasse 15 	 P	 041 811 84 06
	 6430 Schwyz	 zehrei@bluewin.ch

Chef Alpin/JO	 Andy Michlmayr	 N	 079 960 99 21
	 Husmattweg 29	 F	 041 850 02 01
	 6402 Merlischachen	 andy.michlmayr@gmail.com

Chef Snowboard	 Petra Zurfluh
	 Salachstrasse 45, 6438 Ibach	 N	 078 883 40 45
	 petra_zurfluh@hotmail.com	

Chef Touren	 Heinz Tschümperlin	 N	 079 333 23 02
	 Syti	 F	 041 810 10 85
	 6432 Rickenbach	 htsyti@bluewin.ch

Hüttenpräsident	 Hans-Peter Hauri	 P/G	 041 811 81 44
	 Grosssteinstrasse 36	 F	 041 811 81 43
	 6438 Ibach	 hans-peter.hauri@bluewin.ch

Materialverwalter	 Mettler Tobias
	 Hasliweg 5	 N	 079 259 86 66	
	 6430 Schwyz	 tobias.mettler@gmail.com

Chef Information	 Monika Grünenfelder	
	 Sonnenweg 38	 P	 041 760 03 06
	 6340 Baar/ZG	 m.grueni@bluewin.ch

Skihaus	 Ruth Fuster	 Hütte	 041 811 23 48
	 Postfach 4 | Ibergeregg	 N	 079 673 44 88
	 8843 Oberiberg	 ruthfuster@bluemail.ch

Bitte Adressänderung
unter dieser Adressemelden! (A. Beffa)
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Vorwort
Liebe Skiclüblerinnen und Skiclübler

Was sind schon hundert Jahre? Definitiv eine Frage des Standpunktes. Beim 
Archäologen entlocken 100 Jahre allerhöchstens ein müdes Lächeln, wenn 
überhaupt, für den kleinen «Nino» von Nadja und Werner Jnglin-Kamer, geboren anfangs März, sind 
100 Jahre eine wahnsinnig lange Zeit, sofern er aktuell überhaupt Lust hat, sich mit solch theoretischen 
Fragen auseinanderzusetzen. Die Lebenserwartung von uns Menschen ist momentan bei ca. 80 Jahren 
(jedenfalls beim weiblichen Geschlecht), also immer noch weniger, als der Skiclub Schwyz bereits hin-
ter sich hat. Und wie bei uns Menschen hat auch der Skiclub verschiedene Phasen durchgemacht und 
wird auch in Zukunft sich immer wieder an veränderte Bedingungen anpassen müssen.
Der Skiclub Schwyz ist gegenwärtig einer der grössten und bekanntesten Vereine im Talkes-
sel und zählt beinahe tausend Mitglieder. Am 27. Oktober 1917 haben sich einige Gleichgesinnte 
im Restaurant Bellevue in Rickenbach zusammengetan und den Skiclub Schwyz gegründet. Das  
Restaurant Bellevue gibt es schon seit längerer Zeit nicht mehr, der Club ist seit der Gründung aber kon-
tinuierlich gewachsen und die Strukturen und Prioritäten haben sich mit den gesellschaftlichen Verän-
derungen gewandelt. In den Gründungsjahren und auch noch viele Jahre danach lag der Fokus auf dem 
gemeinsamen Erlebnis beim Skifahren, und dies natürlich erst, nachdem man mit eigener Muskelkraft 
den Berg hochgelaufen ist, mit Alpin- oder auch auf Langlauf-Skis. Schon bald fanden aber auch die 
ersten Rennen statt, einen fast schon legendären Status hat dabei die Mythen-Abfahrt erlangt, unter 
deren Siegern auch der spätere Olympiasieger Bernhard Russi figurierte. In jüngerer Zeit konnte der 
Club neuen Strömungen im Schneesportbereich wie Snowboard oder Freestyle-Ski eine Basis bieten. 
In allen Ressorts (Alpin, Freestyle und Nordisch) existieren aktuell gut funktionierende JO-Abteilungen, 
die die Basis für das Heranwachsen neuer Talente bilden. Engagierte Leiterinnen und Leiter setzen sich 
grossmehrheitlich ehrenamtlich für den Nachwuchs ein und führen regelmässige Trainings im Winter, 
aber auch im Sommer, durch. Uns steht mit den Anlagen in der Mythen-Region, inklusive der Loipe auf 
dem Oberberg, eine sehr gute Infrastruktur zu Verfügung, nur auf die weisse Pracht können wir selber 
keinen Einfluss nehmen. Eine besondere Freude ist uns auch das Skihaus auf der Holzegg, welches 
letztes Jahr in neuem Glanz seinen 70. Geburtstag feiern konnte.
Ein Vorwort ist nicht dazu da, sich in allen Details über die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des 
Vereins auszulassen, dafür gibt es besser geeignete Gefässe, wie z.B. die Jubiläums-GV am 20. Mai im 
Mythen Forum oder die Ausstellung von Mitte September bis Ende Oktober in der Ital-Reding-Hofstatt. 
Wir freuen uns sehr auf diese Anlässe und hoffen, dass es euch allen auch so geht und in Scharen dabei 
erscheint. Ihr werdet es nicht bereuen!
Gibt es noch etwas über die sich zu Ende neigende Saison zu sagen? Was die Leistungen unserer Ath-
letinnen und Athleten anbelangt sicherlich Einiges, auch dazu mehr an der GV, was den Schnee betrifft, 
da schweigt des Sängers Höflichkeit.
� Wir sehen uns! Bis dahin Ski Heil. Euer Präsi, Martin Brügger
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Hoch  
hinaus!
…und das  
mit Sicherheit

…und Sie sind am  
Erfolg beteiligt.

Stephan Annen, Generalagent

Generalagentur Schwyz
Schmiedgasse 30 
6430 Schwyz 
Telefon 041 819 79 79 
schwyz@mobiliar.ch

Mobiliar Schwyz Skipost 2016 121x180mm sw 02.indd   1 30.06.16   16:02
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Freestyleteam Skiclub 
Schwyz
Im Januar konnten wir endlich mit den Trainings auf dem 
Schnee starten. Im ersten Training wurden die Basics aufgefrischt und Pistentricks angeschaut. 
Mitte Januar führte uns Tobias Mettler in die Grundlagen der Lawinenkunde ein. Die folgenden 
Trainings absolvierten wir im Park, Powder und auf der Piste. 
Im März führten wir anstelle des klassischen Clubrennens ei-
nen eigenen kleinen Contest im Mythenpark durch. An dieser 
Stelle bedanken wir uns herzlich beim Mythenparkteam für das 
stets super präparierte Trainingsgelände. Trotz den schwierigen 
Schneeverhältnissen anfangs Saison schauen wir auf eine ge-
lungene Saison zurück. 
Die FreestylerInnen konnten sich auch in dieser Saison in den 
verschiedenen Bereichen verbessern und machten grosse Fortschritte. Die Trainings waren sehr 
gut besucht und die Teilnehmenden super motiviert.
In der nächsten Saison wird das Freestyleteam mit einer neuen Leiterjacke unterwegs sein. 
Für dieses einheitliche Erscheinungsbild sind wir noch auf der Suche nach Sponsoren. 
Der Nachwuchs im Freestylebereich ist auch an Wettkämpfen sehr präsent.
Hier ein kurzer Auszug aus den Top Ten: 

Ich bedanke mich bei meinem tollen Leiterteam für die Unterstützung und wünsche 
allen einen schönen Sommer. 

Petra Zurfluh, Leiterin Freestyleteam 

Mythen Style Mythenregion, Februar 2017 (Snowboard)
Ladies	 Anna Müller (1.), Lena Müller (2.), Andrea Grab (8.), Nora Haake (10.)
Men	� Lukas Ehrler (1.), Dario Burch (2.), Leandro Eigensatz (4.), Camilo de Feminis (6.), 

Elias Rupp (7.), Martin Lässer (10.) 

Trickchiste Flumserberg, März 2017 (Freeski) 
Men	 Nico Manser (4.), Jannes Lüönd (6.)

Mini Shred Laax, März 2017 (Snowboard) 
Ladies	 Anna Müller (1.), Andrea Grab (2.)

Weitere Infos und Resultate auf der Homepage: www.audisnowboardseries.ch 
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Das Ausflugsziel in Ihrer Nähe!

Winter
• Sonnige, schneesichere Lage
• 1050 –2200 mü.M.
• 12 Bahnen und Lifte
• 50 km Abfahrtspisten
• NBC Snowpark
• Schweizer Ski- und

Snowboardschule

• Langlaufloipe
• 13 Pistenrestaurants
• 2000 Gratis-Parkplätze
• Stöckli Miet- und Servicecenter

• bei der Talstation Laucheren
• bei der Bergstation

Luftseilbahn Weglosen-Seebli

Sommer
• Sternensauser – die längste

Seilrutsche der Welt
• Ferien- und Ausflugsgebiet
• Über 100 km markierte

Spazier- und Wanderwege

• Feuerstellen
• Gleitschirmfluggebiet
• Seeblisee (Fliegenfischen)
• Gemütliche Bergrestaurants

Ferien- und Sportzentrum
Hoch-Ybrig AG

CH-8842 Hoch-Ybrig
Tel. +41 (0)55 414 60 60
Fax +41 (0)55 414 60 61

info@hoch-ybrig.ch
www.hoch-ybrig.ch
Gäste-Information +41 (0)55 414 17 56

����������������������
����������������

Ferien zu Hause!
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Rangliste Freestyleteam  
Skiclub Schwyz
Bewertung: Note von 1–6, max. Punktzahl: 12

Mädchen Snowboard

Jungs Ski und Snowboard

Rang Teilnehmerin Showrun Park Freestyle Total

1 Amelie Pfyl 4.5 4.5 9

2 Sinja Föhn 4.5 4 8.5

Rang Teilnehmer Showrun Park Freestyle Total

1 Stjin Van Gool 5.5 6 11.5

2 Janis Haefelin 5.5 5 10.5

3 Matteo Breu 5 5 10

4 Simon Heinzer 5 4.5 9.5

5 Rafael Inderbitzin 5 4 9

6 Joel Kammermann 3 3.5 6.5

6 Tim Bernhard 3 3.5 6.5
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SCHWEIZWEIT
lokal

Brunnen Castione Chur Domdidier Fribourg Genève Lausanne Lugano Mesocco

Pontresina Poschiavo Rivera Schwyz St. Moritz Winterthur Zuoz Zürich

toscano.ch
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News aus der JO-Alpin
Jahresrückblick Saison 16/17

Und schon wieder geht ein Winter bald zu Ende, eine Renn- und Skisaison welche wiederum 
geprägt war von Schneemangel. Das auf und ab mit den Schneeverhältnissen hat schon früh in 
der Saison angefangen. Nachdem, wie schon in der letzten Skipost berichtet, ein erfolgreiches 
Gletschertraining im Pitztal durchgeführt werden konnte und in der Folge auch einige Gletscher-
trainings in Sölden ein Erfolg waren, lies der Schnee im heimischen Skigebiet leider wieder 
lange auf sich warten. Bis Mitte Januar konnte kein Training im Zwäcken durchgeführt werden. 
Danach wurden wir doch tatsächlich noch mit Schnee beglückt. Nur zog sich das Wetter wie 
ein rotes Band durch die Saison. Sobald es mal genügend Schnee gab, wurde der meiste davon 
sogleich auch wieder vom Föhn oder Regen weggeputzt. Es ist schwierig unter solchen Bedin-
gungen ein geregeltes Training anzubieten, daher gebührt den Leitern und auch der Mythenregi-
on ein grosses Lob, da aus wenig Schnee ganz sicher das Maximum herausgeholt wurde. Auch 
dieses Jahr konnten wir wieder durchschnittlich 30 Kinder bei den Trainings begrüssen, welche 
sichtlich motiviert bei der Sache waren. Auch die stets gute Atmosphäre soll an dieser Stelle 
erwähnt werden, das ist nicht selbstverständlich. Sicher gab es mal einen Ausreisser, aber die 
Kinder kommen ganz sicher jeweils gerne ins Training und das ist wichtig. Diese Saison haben 
wir hauptsächlich Riesenslalom trainiert, auch Slalom waren dabei, einmal sogar ein Parallel 
Riesenslalom, welcher den Kindern sichtlich grossen Spass gemacht hat.

Auch einige Rennen wurden vom Skiclub Schwyz geplant, ursprünglich Anfang Januar die Kan-
tonalen Meisterschaften, Ende Februar das ZSSV Punkterennen und am 11. März die Clubmeis-
terschaften. Schlussendlich mussten wir Anfang Januar schnell einsehen, dass keine renn-
taugliche Rennpiste im Zwäcken zur Verfügung stand, sodass die Kantonalen Meisterschaften 
auf Anfang Februar verschoben wurden. Anfang Februar waren die Schneeverhältnisse zwar 
besser und es konnte gut skigefahren werden, aber eine Rennpiste war auch dann keine vor-
handen, welche ein sicheres Rennen hätte gewährleisten können. Also wurde entschieden, 
nochmals zu verschieben. Da kein anderes Datum als der 11. März, jenes vom Clubrennen zur 
Verfügung stand, haben wir dieses Datum «geopfert». Uns war es wichtig dieses Rennen zu 
Gunsten von unserem Nachwuchs durchzuführen. Leider mussten wir dann das Punkterennen, 
welches am 25. Februar geplant war, ersatzlos annullieren, ein faires Rennen hätte auf der 
Zwäckenpiste nicht durchgeführt werden können. Viel Glück hatten wir dafür am 11. März. 
Nach tagelangem Regen bis ganz oben klarte der Himmel genau zum richtigen Zeitpunkt auf, 
die Pistenpräparation wurde auch optimal getätigt und siehe da, am Samstag fanden wir eine 
super Piste vor, welche obwohl der sehr hohen Temperaturen die Durchführung der beiden 
Rennen, Slalom und Riesenslalom, möglich machte. Auch das Clubrennen Alpin konnte in die 
Kantonalen Meisterschaften integriert werden und die Clubmeister gefunden werden. Ein 
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SWISS CHAMP I.N.O.X. SPECTRA EXPLORER JACKET FRAGRANCE

MAKERS OF THE ORIGINAL SWISS ARMY KNIFE   |   VICTORINOX.COM 
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GROSSES Dankeschön an dieser Stelle den vielen Helfern, ohne Euch wäre eine Durchführung 
eines solchen Anlassen nicht möglich.

Highlights in diesem Winter gab es auch ohne viel Schnee einige, es ist schwierig diese alle 
aufzuzählen ohne jemanden zu übergehen. Eine doch grossartige Leistung, welche aus allen 
anderen herausgestochen ist und ich hierbei sehr gerne festhalte, ist der Titel von Mario Kamer 
als JO Schweizer Meister Speed. Herzliche Gratulation! 

Uns stehen noch ein paar letzte Trainings im Zwäcken, evtl. auf dem Stoos und auf dem Titlis 
bevor. Ende April geht es nochmals nach Sölden für ein paar tolle Abschlusstage auf dem Ret-
tenbach Gletscher. Wir treten dort in grosse Weltcup Fussstapfen. Dann wird auch diese Saison 
schon wieder Geschichte sein. 

Für mich persönlich wird dies die letzte Saison als JO-Chef gewesen sein, 5 lehrreiche und 
interessante Jahre durfte ich dieses Amt ausüben. Weiterhin werde ich als Leiter zur Verfügung 
stehen und in den Trainings anzutreffen sein. Ich hoffe noch viele Jahre die grossen Fortschritte 
der Kinder und Jugendlichen mitverfolgen zu dürfen (eine Nachfolge haben wir bis dato leider 
noch nicht gefunden, hiermit eine Aufforderung sich zu melden, wenn jemand Interesse an die-
ser Aufgabe hat).

Ich wünsche Euch einen schönen, warmen Sommer und noch viele erfolg- und schneereiche Winter. 

Mit sportlichen Grüssen 
Andy Michlmayr und das JO-Leiterteam
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Bahnbillette national & international
General- & Halbtaxabonnemente
Junior- und Enkelkarten
Tageskarten Schweiz & Tarifverbund
Platzreservationen
Tellpass

Gruppenreisen
Monats- & Jahresabonnemente
Mehrfahrtenkarten
RailAway Angebote
Geschenkgutscheine & vieles mehr…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bei uns erhalten Sie alle Informationen und Fahrausweise für Bus, Bahn & Schiff.

AUTO AG SCHWYZ | Bahnhofstrasse 4 | 6430 Schwyz | Telefon 041 817 75 00
www.aags.ch| info@aags.ch|Mo-Fr 06.30 -18.30h|Sa 07.30 -12.00h, 12.30 -16.00h

Reise- und Informationszentrum
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Skihaus
Liebe Ski-ClüblerInnen, liebe Freunde des Skihauses

Eine weitere Wintersaison ist zu Ende und Ruhe kehrt auf der Holzegg ein. Wir alle gönnen Ruth 
und ihrem Team die wohlverdienten Ferien.

Wassermangel 
Dieser Winter war ein äusserst trockener Winter. Am 29. Januar ging im Skihaus das Wasser 
aus und es musste mit der Pistenmaschine Wasser zugeführt werden. Glücklicherweise war 
dieser Wassermangel nur von kurzer Dauer und ist inzwischen wieder Geschichte. Dies war seit 
dem Umbau der Sanitäranlagen das erste Mal mit Wassermangel.

Frondienst
Auch diesen Sommer stehen einige Arbeiten beim Skihaus an. Die Organisation dieser Arbeiten 
erfolgt kurzfristig. Deine spontane Zusage freut uns.
Am Samstag den 30. September 2017 findet die alljährliche Holzete statt. An diesem Tag wird 
das Hausholz für den Winter aufbereitet.

Sommerbetrieb ab 13. Mai 2017
Das Skihaus nimmt den Sommerbetrieb ab dem 13. Mai auf. Ruth und ihr Team freuen sich auf 
einen Besuch.

Euer Hüttenchef
Hans-Peter Hauri
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IllustrationIllustration

Konzeption/Kreation

MASSGESCHNITZTE GELDANLAGE, SCHWYZER ART.
Unsere neuen, hausgemachten Strategiefonds eröffnen Ihnen attraktive Möglichkeiten
der Geldanlage. Sie wählen die Strategie, wir legen Ihr Geld an.

szkb.ch/strategiefonds



	 Tourenprogramm	 17

Tourenprogramm Skiclub Schwyz
Chli Aubrig 1642 m

Bei besten Schnee- und Witterungsverhältnissen wurde am Sonntag, 22. Januar 2017, die Tou-
rensaison endlich eröffnet. Eine Gruppe von sechs «Skiclüblern» stieg vom Wägitaler Stausee 
auf den Chli Aubrig. Der Aufstieg über die leicht bewaldeten Hügel im tiefen Winterkleid war 
traumhaft schön. Auf dem Gipfel genossen sie bei Windstille das prächtige Panorama. Die Ab-
fahrt zum Vorderthaler Skilift bot Pulverschnee vom feinsten.

Teillnehmer:
Contratto Carla
Grüter Annemarie
Sidler Edith
Hauri Hans-Peter
Pfyl Roli
Gisler Karl

Aufst. Schw

Sa. 01. 04. 2017 u. 
So. 02. 04. 2017

Tödi, 3614 m mit Gemsfairen 6 ZS

Der Tödi ist ein beliebtes Ziel eines jeden Alpinis-
ten. Im Zusammenhang mit der Besteigung des 
Gemsfairenstocks ergibt sich eine abwechslungs-
reiche und lohnende Skihochtour. Voraussetzung 
für eine genussvolle Besteigung dieser Gipfel sind 
Kondition für Aufstiege bis 6 Std. und Erfahrung im 
Skifahren ausserhalb präparierter Pisten. 

CHF 510.–, für 1 Übernachtung in der Fridolinshütte 
und 2 Bergführertage.
3–6 Teilnehmer. (Reisekosten, Luftseilbahn und 
Taxi nicht inbegriffen)

Anmeldung bis am 19.03.2017
Heinz Tschümperlin, dipl. Bergführer,
htsyti@bluewin.ch, 079 333 23 02
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WIR UNTERSTÜTZEN
DIE STARS VON MORGEN

NOCH ATTRAKTIVERE KONDITIONEN:
Spezialkonditionen auf Ski:
40% für JO- und Animations-Fahrer*
10% für Eltern*

*Gegen Vorweisen eines gültigen Swiss-Ski-Ausweises.
Zusätzlich 5% Stöckli-Bonus.
Weitere Spezialkonditionen auf Bekleidung, Bikes, etc.

STÖCKLI OUTDOOR SPORTS CHAM
BRUNNMATT 4, 6330 CHAM

stoeckli.ch
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So. 09. 04. 2017 Rau Stöckli 2290 m 3 WS

Die Skitour beginnt im Sahli im Bisistal. Wir stei-
gen über die Ruosalp aufs Rau Stöckli. 

Anmeldung: Gisler Karl, 079 541 93 08 
gislerkarl11@gmail.com 

So. 23. 04. 2017 Siwfass, 2180 m 2 bis 3 WS

Von der Lidernern zum Spilauersee und weiter Rich-
tung Hagelstock. Der Gipfel kann durch eine kurze 
Traverse Richtung Hund- stock erreicht werden.

Anmeldung: richard_schelbert@yahoo.de
078 732 53 69

So. 21. 05. 2017 Piz Tiarms, 2918 m 3 bis 4 WS+

Vom Oberalppass ausnahmsweise mal auf die lin-
ke Seite, Richtung Fellilücke. Die letzten Meter bis 
zum Ziel erreichen wir mit leichter Gratkletterei.

Anmeldung: richard_schelbert@yahoo.de
078 732 53 69
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Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
www.ews.ch

Geschäftsstelle Schwyz

Martin Schuler, Gotthardstrasse 6, Diesel, 6438 Ibach

Telefon 041 818 33 80, schwyz@ews.ch

IHR ELEKTROINSTALLATEUR.
IN DER REGION.



Allgemeine Hinweise

Bewertung: Die Tourenbewertung erfolgt nach den Richtlinien des Schweizer Alpen-
clubs mit den Bewertungen L, WS, ZS und S. Für eine genauere Abgren-
zung kann mit den Vorzeichen + und – gearbeitet werden. Der Aufstieg 
wird in Stunden angegeben.

Ausrüstung: Bei allen Skitouren gehört ein Lawinen-Verschütteten-Suchgerät LVS 
(Barryvox) und eine Lawinenschaufel zur Ausrüstung.
Wer über kein eigenes LVS verfügt kann dies beim Tourenleiter melden, 
der Skiclub verfügt über eine genügende Anzahl an Geräten.

Für diejenigen Skifahrer, die keine Tourenausrüstung besitzen besteht bei 
frühzeitiger Anmeldung die Möglichkeit, Skies und Felle gratis auszuleihen.

Snowboard: Touren welche auch für Snowboarder geeignet sind, sind oben entspre-
chend angegeben (SB).

J+S: JO sind selbstverständlich zu allen Touren eingeladen. Für Detail erkun-
digt Euch beim Tourenleiter. Dieser gibt gerne Auskunft.

Anmeldung: Bei mehrtägigen Touren ist eine frühzeitige Anmeldung unbedingt erforder-
lich und die maximale Teilnehmerzahl ist auf 8–12 Personen beschränkt.
Der jeweilige Tourenleiter ist froh über eine rechtzeitige Anmeldung.

	 Tourenprogramm	 21
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Gasser
Plattenbeläge GmbH
Inhaber Othmar Schuler
Dammstrasse 2 · 6438 Ibach · Tel 041 810 44 23
www.gasser-plattenbelaege.ch

«NATÜRLICHE ENERGIE
             UNSERE ZUKUNFT..!

Informationen erhalten Sie bei:
AGRO Energie Schwyz AG
Lückenstrasse 34 | 6430 Schwyz

Tel.	 041 810 41 42
Fax.	 041 810 44 42

info@agroenergieschwyz.ch
www.agroenergieschwyz.ch

•	 Holz-Insektenbekämpfung

•	 Hausschwammsanierung

•	 LIGNUM geprüft  + empfohlen
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Vier Skitourentage im Bedrettotal 

Samstag 18. bis Dienstag 21. Februar 2017 
Bergführer und Organisator: Heinz Tschümperlin
Teilnehmer/innen: Christine Schläpfer, Yvonne Reichmuth, Doris Dörig (bis Sonntag) Dodo 
Züger (bis Montag) Sven Körber, Markus Odermatt, Kari Blaser, Stephan Annen, René Schmid 
Unterkunft: Ristorante All’Acqua im Bedrettotal auf 1'614 m

Samstag 18. Februar Poncione Val Piana 2'660 m 
Die Innerschwyzer reisen mit PW direkt ins Bedrettotal und der Freiämter mit ÖV bis Airolo, 
wo er von Christine abgeholt wird. Nach der Begrüssung ist Zimmerbezug und im Restaurant 
wird der Durst gelöscht, bevor wir bei wolkenlosem Himmel auf die Ski stehen können. Voller 
Daten-drang führt Heinz die gut gelaunte Gruppe via Val Cavagnolo auf den höchsten Punkt 
von Poncione Val Piana 2'660 m. Es ist fast Windstill und soweit das Auge sehen kann, hat es 
bekannte und für uns unbekannte Berggipfel. Heinz findet immer wieder die besten Stellen die 
unverfahrenen Pulverschnee haben. Somit können wir die Hänge mit unseren Spuren verzieren. 
Nicht nur die Skitour war super, auch werden wir mit einem sehr guten Nachtessen verwöhnt. 
Der gute Tropfen aus dem Keller passt zum schönen Tag. 

Sonntag 19. Februar Forcella 2'845 m 
Alle geniessen das gute Morgenessen und nach wenigen Metern Fussmarsch können wir auf 
die Ski stehen und auf der verschneiten Passstrasse geht’s bergauf via Manio, Contina di Cruina, 
Ciurei di Cima und durchs Valle della Prosa auf den Grat zum Skidepot. Die letzten Höhenmeter 
geht’s noch zu Fuss im guten Trittschnee die Schneerunse hoch auf den Gipfel vom Forcella 
2'845 m. Wie gestern können wir mit wolkenlosem Himmel die Fernsicht geniessen. Heute blei-
ben wir nicht so lange auf dem Gipfel denn der kalte Nordföhn bläst unaufhörlich. Zurück zum 
Skidepot und schon geht’s die Steilhänge runter. In den Südhängen hat es kein Pulverschnee 

dafür können wir den ersten Sulz-
schnee geniessen. Am Schluss 
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geht’s wieder die Passstrasse runter, zurück zu unserer Unterkunft. Auch diesen Abend werden 
wir mit einem super Nachtessen und einem guten Tessinertropfen verwöhnt.

Montag 20. Februar Poncione di Manio 2'883 m 
Zu neunt sind wir am Morgenessen, denn Doris darf arbeiten. Direkt neben unserer Unterkunft 
können wir die Ski anschnallen und schon führt uns Heinz den Hüttenweg steil bergauf zur Cap. 
Piansecco. Weiter geht’s bergauf via Alpe di Rotondo auf den Gerenpass und über den Chüebo-
den Gletscher zum Skigipfel Poncione di Manio 2'883 m. Auch heute strahlender Sonnenschein 
und der kalte Nordföhn bläst unaufhörlich. Nach kurzer Gipfelpause fahren wir den ersten Hang 
runter auf den Chüebodengletscher. Heinz zweigt rechts ab und wir können in einem steilen 
schönen Hang mit harter Unterlage und einem Schaum Sulzschnee unsere Spuren hinterlassen. 
Nach einer ausgiebigen Rast an einer Windgeschützten Stelle mit guter Sicht auf den Hang den 
wir befahren sind, geht’s zum teil mit etwas «Plattenpulver» weiter Richtung Nufenen Passstras
se. Dazwischen hat es noch Wald und ein Tobel, das alle mit guten Pulverschnee ohne Schwie-
rigkeiten meistern. Auch diesen Abend werden wir aus Küche und Keller verwöhnt. 

Dienstag 21. Februar Helgenhorn 2'837 m 
Jetzt sind wir nur noch acht Personen beim Morgenessen, denn bei Dodo ruft die Arbeit. Der 
Himmel ist verschleiert und wir sind guten Mutes und hoffen auf Sonne. Wir steigen hoch via 
Alpe Formazzora, Val d’Olgia, San Giacomo auf den Passo San Giacomo. Wir verlassen die 
Schweiz und Heinz zieht die Spur im Nebel mit leichtem Schneefall und Wind in der Nähe des 
Grenzgrates hinauf zum Skidepot vom Helgenhorn. Noch wenige Meter zu Fuss und wir stehen 
auf dem Grenzgipfel des Helgenhorns 2'837 m. Die Pause ist sehr kurz, da es mit Wind, Nebel, 
leichtem Schneefall kalt ist und wir keine Fernsicht haben. In der Nähe der Aufstiegsspur fahren 
wir wieder bergab. Die Sicht ist besser als im Aufstieg und der Schnee ist unregelmässig von 
Pulver bis Plattenpulver. An einer Windgeschützten Stelle wird gerastet um mit neuen Kräften 
im immer schwereren Nassschnee den Aufstiegspuren entlang zurück zu den Autos zu fahren. In 
Bedretto löschen wir noch den Durst, bevor es auf die andere Gotthardseite geht, wo unterdes-
sen viel Schnee weggeschmolzen ist.

Die schönen Tage sind immer viel zu schnell vorbei. Ich möchte Heinz für die gute Organisation 
und Führung der vier Skitourentage herzlich danken. Allen Teilnehmer/innen vielen herzlichen 
Dank für die schönen vier Tage die wir miteinander erleben durften. 
Bis zur nächsten gemeinsamen Tour wünsche ich allen nur das BESTE. René

	 Tourenprogramm	 25
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Mo – Do  
9 – 20 Uhr

Freitag 
9 – 21 Uhr

Samstag 
8 – 18 Uhr

56 Fachgeschäfte  
unter einem Dach

www.mythen-center.ch
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Anno dazumal
Erinnerungen an die guten alten Zeiten

Wir freuen uns, einige Fotos vom Jubiläumskalender veröffentlichen zu dürfen.
Die Fotos wurden uns freundlicherweise von Sepp Grüter, Kari Steiner, Paul Bruhin, Joe Lindauer, 
diverser Sammler und Skiclübler und aus dem Archiv Skiclub Schwyz zur Verfügung gestellt.

1917 – 2017
100 Jahre Skiclub Schwyz

Jubiläums-Kalender
Toni Kälin-Lindauer anfangs der 40er Jahre

Fotovorlagen:
Sepp Grüter / Kari Steiner / Paul Bruhin / Joe Lindauer
Archiv Skiclub Schwyz / diverse Sammler und Skiclübler
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Hauptsponsor
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Überhöckeln
auf dem
Hocker «Backenzahn».
Von e15
bei Wohnform
Tschümperlin AG
wohn-form.ch
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Partner und Sponsoren des Ski-Clubs Schwyz

Unsere Partner:

– Raiffeisenbank Rigi

– Mythenregion

– Intersport Meli, Schwyz
Jedes Skiclubmitglied erhält bei Intersport Meli 10 % Rabatt mit der Kundenkarte. Beim Erwähnen 
der Clubmitgliedsschaft werden dem Verein zusätzlich 3 % gutgeschrieben.

– Unser Partner für den Saisonkartenvorverkauf:

– Unser Sponsorenclub:
Der Garloff-Club unterstützt finanziell und moralisch unseren SCS-Nachwuchs.

HANDGRUOBI SCHWYZ-EINSIEDELN
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www.mythenregion.ch

Wanderspass für die 
ganze Familie!

Entdecken Sie die schönsten Aus-
sichtspunkte in der Mythenregion! 

Mit den Seilbahnen ab Brunni, Illgau 

und Rickenbach gelangen Sie mitten 

ins Wandergebiet der Mythenregion.

Von einfachen Rundwegen für die 

ganze Familie bis hin zum Bergwan-

derweg auf den Grossen Mythen ist 

für jeden etwas dabei!
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Persönlich
Steckbrief: Mario Kamer

Funktion im Skiclub: Athlet
Geburtsdatum: 6. 1. 2001
Wohnort: Ibach
Beruf: Schüler
Hobbys: Skifahren, Bike
Lieblingsessen: Rahmschnitzel
Lieblingsgetränk: Eistee
Lieblingsbuch: der Marsianer
Lieblingsskigebiet: Mythenregion
Lebensmotto: «Lebe jeden Tag, als sei es dein Letzter!»
Grösster Erfolg: U16 Speed Schweizermeister 2017

Was verbindet Dich mit dem Ski Club Schwyz?
Ich habe mit 7 Jahren im Skiclub meine ersten Trainings genossen. Heute ist es immer noch 
mein Stammverein.
Was wünschst Du dem Ski Club Schwyz?
Viel Nachwuchs und weiterhin gute Jugendarbeit.
Mit wem möchtest Du nicht im Lift stecken bleiben?
Mit dem Türkischen Präsidenten Erdogan.
Was würdest Du auf eine einsame Insel mitnehmen, drei Dinge?
Ein Boot, Victorinox Sackmesser und möglichst viel zu essen.
Welches sind Deine Stärken, und welches Deine Schwächen?
Stärke: Ich bin Geduldig und Zielstrebig
Schwäche: Ich verschiebe alles auf den letzten Moment wie mein Vater.
Was bedeutet Dir Glück?
An den schönsten Tagen im Pulverschnee eine Spur zu ziehen.
Was war für Dich Dein schönster Moment?
Es gibt viele schöne Momente. Am meisten wenn ich mit den Skiern oder dem Bike
unterwegs bin.
Wo kann man Dich öfters antreffen?
Auf den Skipisten.
Und zum Schluss: Was möchtest Du noch sagen?
Ich danke dem Skiclub Schwyz für die Unterstützung und ich hoffe das es in den nächsten
Wintern wieder mehr Schnee gibt.



	 32	

Kein Schnee von gestern.
ebs bietet umweltfreundliche Energie und moderne Kommunikations- 
Dienstleistungen – persönlich, regional und vernetzt.
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Zivilstandsnachrichten
Neueintritte
• Nauer Benno, Illgau

Geburten
• Nino, 3.3.2017

Wir gratulieren den frischgebackenen Eltern Nadja und  
Werner Inglin-Kamer und wünschen viel Glück 
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Wussten Sie schon…
… dass Daniela Betschart Rickenbach am Gommerlauf als «Hauptgang» am Samstag den Halb-
marathon (21 km) bestritt und mit einer Zeit von 1.03.27 in der Kat. F40 auf den zweiten Platz lief 
und als «Dessert» am Sonntag nochmals am Marathon ( 42 km) teilnahm und wieder mit einer 
sehr guten Zeit von 2.06 auf den dritten Platz lief. Herzliche Gratulation – wirklich eine starke 
Leistung .... und als Zugabe belegte Sie am Engadiner nur 27 Min. hinter dem Sieger D. Cologna 
mit einer sehr guten Zeit von 1.54.09 den hervorragender 61. Platz.
 
… dass eine unserer Top-Langläuferinnen eines Nachts im Langlauflager schreiend aufwachte, 
weil sie träumte, von Vögeln angegriffen worden zu sein. Dabei war es nur das Badetuch, wel-
ches ihr von oben auf den Kopf gefallen war …
 
… und die einzige Person, welche dies mitbekommen hatte, ausgerechnet diejenige war, wel-
che ansonsten den tiefsten Schlaf im Zimmer hatte. Daraufhin wurde darüber spekuliert, wer 
jetzt was wirklich geträumt hatte.
 
... dass Urs Zehnder beim klassisch Langlauf auf norwegische Robbenfelle schwört?
 
... dass unser Präsi am Langlauf-Clubrennen höchstwahrscheinlich gedopt war? Er litt an einer 
Erkältung und nahm Medikamente ein, die auf der Dopingliste stehen. Man beachte die Zeit 
im Vergleich zum Vorjahr!!! (Anmerkung: dieses Jahr musste er nur zwei anstatt drei Runden 
laufen)
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Bikeweekend 2017
Noch ist nicht definitiv entschieden, wo dieses Jahr das Skiclub Schwyz Bikeweekend durch-
geführt wird. Sicher ist aber, dass wieder tolle, abwechslungsreiche Touren auf dem Programm 
stehen werden. Das Wochenende findet am 2./3. September 2017 statt. Die Details zu Routen, 
Übernachtung, etc. werden bis Ende Mai bekannt sein, auf der Homepage des Skiclub Schwyz 
aufgeschaltet werden und auch per Mail an möglicherweise Interessierte verschickt werden. 
Wie immer werden die Strecken so beschaffen sein, dass sie für Cracks und Geniesser geeignet 
sind und die Geselligkeit wird nicht zu kurz kommen!

Wir freuen uns auf traumhafte Tage.



	 Der Skiclub finanziert die Nachwuchsarbeit zu einem grossen Teil über die Mitgliederbeiträge. 	
	 Überzeugt deshalb Verwandte und Bekannte, beim Skiclub, Mitglied zu werden. 
	 Unter www.skiclubschwyz.ch/Kontakt findet ihr ein Anmeldeformular.
	 Ihr könnt aber auch folgenden Talon schicken an: Skiclub Schwyz, 6430 Schwyz. 

Ich werde Mitglied des Skiclubs Schwyz.	 o Club-Junior CHF 27.- (16–20 Jahre)
	 o Club-Senior CHF 35.- (ab 20 Jahre)

Ich werde Mitglied des Skiclubs Schwyz und gleichzeitig auch Mitglied des Schweizer- und Zentralschweizer 
Skiverbandes. Dabei profitiere ich von den Angeboten und Vergünstigungen.

	 o Swiss-Ski -A Junioren CHF 51.- (16–20 Jahre) mit Heft
	 o Swiss-Ski -A Senioren CHF 61.- (ab 20 Jahre) mit Heft
	 o Swiss-Ski -A Junioren CHF 43.- (16–20 Jahre) ohne Heft
	 o Swiss-Ski -A Senioren CHF 53.- (ab 20 Jahre) ohne Heft

Bitte füllen Sie das nachfolgende Formular möglichst vollständig aus. 

Name 	  	

Vorname 	

Strasse + Nr. 

PLZ + Wohnort	

Geb. Datum  	

Telefon 	

E-Mail

Bitte melden! Bitte melden! Bitte melden!

Für die Jubiläumsausstellung 100 Jahre Skiclub Schwyz im Herbst 2017 sind wir auf 

Eure Mithilfe angewiesen. Wer aus der älteren und neueren Geschichte des Skiclubs 

• Dokumente und Aufzeichnungen

• Fotos
• interessante Geschichten

• Gerätschaften

• etc.

zur Verfügung stellen könnte, soll sich doch bitte unter info@skiclubschwyz.ch

oder telefonisch bei Martin Brügger, 079 415 92 38 melden

Wir freuen uns sehr über Rückmeldungen!

Bitte melden! Bitte melden! Bitte melden!

	 36	 Mitgliederwerbung
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Viel Spass im 
J+S-Langlauflager
Das traditionelle Langlauflager der beiden 
Skiclubs Ibach und Schwyz war erneut ein grosser 
Erfolg. Das Lager fand in Obergesteln, im schneesicheren 
Goms statt. Rund 65 Personen übten eine Woche lang mit professionellen Leitenden die 
Skating- und Klassisch-Technik, dabei kamen Spiel, Spass und Kameradschaft nicht zu kurz.

Gleich zu Beginn des Lagers bot sich die Gelegenheit, an zwei bekannten Anlässen die Renn-
form zu testen. Am Samstag wurde bei strahlendem Sonnenschein am Kids Biathlon in Ulrichen 
gestartet. Die Schwyzer Kinder meisterten das Schiessen und das Laufen bestens und konnten 
sogar einige Podestplätze und einen Sieg verzeichnen. Der Minigommer am Sonntag fand eben-
falls bei perfekten Bedingungen statt. Auch da wurden unsere Kinder vom hauseigenen Fanclub 
unterstützt, und gaben ihr Bestes. Zudem absolvierten einige Erwachsene der beiden Skiclubs 
den Gommer-Skihalbmarathon oder -marathon , den sie alle mit Bravour meisterten.

Am Montag zeigte sich das Goms nochmal von seiner schönsten Seite. So packten wir am 
Morgen die Rucksäcke und nahmen die Tagestour in Angriff. Mit den Langlaufskis machten wir 
in kleinen Gruppen die Gommer Loipen unsicher. Pro Person wurden zwischen 30 und 50 km ge-
laufen. So waren am Abend alle müde und zufrieden, v.a. auch, weil am Nachmittag die Loipen 
eher für Wasserksis als für Langlaufskis geeignet waren.
Die restlichen Tage wurden die 35 J+S-Kinder in der klassischen und der Skating-Technik unter-
richtet. Unsere J+S-Leitenden verstanden es ausgezeichnet, den Kindern mit Spiel und Spass 
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die Technik dieser Sportart zu vermitteln, so dass 
Ende Woche lauter kleine Colognas auf den Loipen 
anzutreffen waren. Die Biathleten konnten in zwei 
Schiesstrainings auf der Biathlonanlage in Ulrichen 
ihre Treffsicherheit optimieren, um so gestärkt die 
nächsten Rennen anzugehen.

Das Lagerleben in Obergesteln, in der top einge-
richteten Mehrzweckanlage mit Turnhalle kam aber auch nicht zu 

kurz. An der Lagermeisterschaft unter der Leitung von Luca Besimo und Carla Grab übten 
sich die Lagerteilnehmenden im OL, je einem Hindernisparcour auf LL Skis und in der Turnhalle 
und vielen weiteren interessanten Disziplinen. Damit ein Lager in dieser Grösse reibungslos 
abläuft, braucht es viele helfende Hände. Für eine ausgiebige und sportgerechte Küche waren 
Myriam Hoffer und Petra Kaufmann zuständig. Daniela Auf der Maur übernahm die Organi-
sation, und Andy Heinzer und Andi Reichmuth waren die Verantwortlichen für den J+S-Kurs. 
Zum Abschlussabend war die Kreativität der Kinder und Jugendlichen gefragt. Auch hier waren 
die Ideen und der Einsatz erfreulich, und alle unsere Lachmuskeln wurden nochmals bestens 
trainiert.

Das nächste Lager in Obergesteln kommt bestimmt.
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Terminkalender
• 100. Generalversammlung des Skiclub Schwyz

Samstag 20. Mai 2017
Mythen Forum Schwyz

• Wurst- und Brot-Stafette
Samstag 26. August 2017

• Jubiläums-Ausstellung
Mitte September bis Ende Oktober
Ital-Reding-Hofstatt

• Bikeweekend
2./3. September 2017

• Holzete im Skihaus
Samstag 30. September 2017

• Stiftmesse Holzegg
Sonntag 1. Oktober 2017

• Schwyzer Chilbi
6.–9. Oktober 2017

HALLEN- / LAUF-TRAININGS
Fitnessturnen für alle SCS-Mitglieder

• jeden Freitag von 19.00–20.30 Uhr in der Kollegi-Turnhalle
• Programm: Einlaufen, Gymnastik, Stretching, Spiel

• Langläufer Fitness-Turnen, jeden Montag 18.30–20.00 Uhr, Turnhalle Herrengasse
• Jedermann-Fussball Jeden Montag, 19.00–20.30 Uhr, Turnhalle Lücken
• Jedermann-Fussball Jeden Donnerstag, 20.00–22.00 Uhr, Turnhalle Herrengasse
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Einladung zur 100. Generalversammlung
Liebe Skiclüblerinnen und Skiclübler,

zum 100 Jahre Jubiläum eine spezielle GV! Es würde uns freuen mit möglichst vielen von
euch einerseits auf die Saison 2016/2017 und andererseits auf 100 Jahre Skiclub Schwyz zu-
rückzublicken.

100. Generalversammlung Samstag 20. Mai 2017:
Mythen Forum, Schwyz
18.30 Uhr Apéro
19.15 Uhr GV

Traktanden:
  1. Begrüssung
  2. Wahl der Stimmenzähler
  3. Protokoll der letzten GV (Skipost, September 2016)
  4. Jahresbericht des Präsidenten
  5. Genehmigung der übrigen Jahresberichte (Skipost, April 2017)
  6. Jahresrechnungen und Revisionsberichte
  7. Mitgliederbeiträge und Budget
  8. Mitgliederbewegung
  9. Anträge
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Jahresprogramm 2017/2018
13. Verschiedenes

Anlässlich der Jubiläums-GV wird den Teilnehmenden ein Abendessen offeriert. Ebenso ist für 
musikalische Unterhaltung gesorgt. Damit die Küche planen kann, bitten wir um eine Anmel-
dung bis spätestens am 13. Mai 2017 unter info@skiclubschwyz.ch, oder per Post an Skiclub 
Schwyz, 6430 Schwyz, oder per SMS an 079 415 92 38.

Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand

Mit freundlichen Grüssen
Vorstand Skiclub Schwyz
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Kantonalmeisterschaften haben  
doch noch stattgefunden!
Wer hätte bei den enormen Regenmengen am Donnerstag, 09. 03. 2017 und den Temperaturen und 
den Verhältnissen am Freitag, 10. 03. 2017 nur im entferntesten daran gedacht, dass wir bei solch 
phantastischen Bedingungen am Samstag die Kantonalmeisterschaften (nach zweimaliger Verschie-
bung) und die darin integrierten Clubmeisterschaften durchführen könnten. Ich kann mich kaum er-
innern jemals über eine so perfekte Piste am Zwäcken verfügt zu haben. Natürlich war das grosses 
Glück. Aber nicht nur. Zum einen wurde die Piste genau im richtigen Moment maschinell bearbeitet 
– dafür gebührt den Sportbahnen und Pistenchef Pauli Bürgler ein grosses Dankeschön. Zum anderen 
waren viele Helfer mit grossem Einsatz und guter Stimmung am Werk und trugen zu diesem tollen 
Gelingen der Kantonalmeisterschaften bei. Die Durchführung eines Riesenslaloms für über 200 Kin-
der und danach eines Slaloms für 150 Kinder ist eine grosse Aufgabe, welche anderorts auch schon 
dazu führte, dass das Absenden 2 Stunden später stattfand als bei uns. Ich durfte von vielen Seiten 
grosses Lob für diesen Anlass erhalten. Nicht nur waren alle beeindruckt von den Verhältnissen son-
dern auch von der speditiven und bestens organisierten Abwicklung. Dazu haben sehr viele beigetra-
gen. Markus Furrer als OKP und Organisator der vorgängigen Arbeiten und Sponsorensuche und allen 
voran die beiden unermüdlichen Edelhelfer Franz Kamer und Pauli Betschart. Aber auch die Zeitmesser 
unter Erich Tschümperlin, Startchef Edi Gisler, Zielchef Jörg Kündig, Torwartchef Andy Michlmayr und 
all die vielen fleissigen Hände und rutschenden Füsse welche zu den Topbedingungen und dem tadel-
losen Ablauf und der guten Stimmung des Anlasses beigetragen haben. Allen herzlich Dank. Schnee- 
und Pistenguru Hans Pierren, OK-Chef der Weltcup-Rennen in Adelboden wird sich bei Pauli Bürgler 
über unsere Bewässerungs- und Pistenpflegemethoden erkundigen… ;-)  Herzlichen Dank

Markus Gwerder Wettkampfleiter

Auch von meiner Seite als OKP will ich es nicht unterlassen, allen HelferInnen zu Danken. Wir 
vom OK sind auf euren grossen Einsatz vor, während und nach dem Rennen angewiesen. Ohne 
eure Hilfe ist eine Durchführung nicht denkbar. Besten Dank!

Leider mussten wir das jährliche Punkterennen infolge Schneemangels absagen. Natürlich ver-
suchen wir möglichst alles um ein Skirennen durchzuführen. Jedoch müssen für alle Skirennläu-
fer möglichst optimale und faire Bedingungen garantiert werden können.
 
Zudem dankt der Skiclub Schwyz unseren Sponsoren, Gemeinde Schwyz, Viktorinox AG, Raiffei-
sen, Kantonales Turn- und Sportamt Schwyz, Swisslos + Sport-Toto, dass sie unsere RennläuferIn-
nen grosszügig unterstützen.

OKP Kantonale Meisterschaften Schwyz – Zug
Markus Furrer
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Clubrennen Skiclub Schwyz

Riesenslalom Rangliste

Mädchen Animation 2008 und jünger

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 6 Strüby Lara 2009 59.83

2. 1 Laimbacher Leonie 2008 1:05.77 5.94

3. 13 Laimbacher Leandra 2008 1:14.40 14.57

Knaben Animation 2008 und jünger

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 62 Tschümperlin Glenn 2008 1:06.06

2. 63 Kamer Ramon 2012 1:11.15 5.09

Mädchen Animation 2006 und 2007

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 32 Rickenbach Jill 2006 47.55

2. 30 Nock Mia 2007 49.83 2.28

3. 24 Heinzer Jasmin 2007 53.70 6.15

4. 41 Tschümperlin Anna-Barbla 2006 56.92 9.37

5. 26 Arnold Valentina 2006 58.96 11.41

6. 35 Strüby Sarina 2006 1:01.67 14.12

WETTER: SchönSCHNEE: HartTEMPERATUR: +5°LISTE n°116

JURY DE COMPETITION
DT Swiss-Ski Gwerder Markus

PISTE Rennpiste Zwäcken
START 1594 m
ZIEL 1460 m

HÖHENUNTERSCHIED 134 m
KURSSETZER Michelmyer Andy
VORLÄUFER – A – Camenzind Livio
TORE 28
RICHTUNGSÄNDERUNGEN 26
STARTZEIT 11.00
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Mädchen U14 2003-2005

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 156 Gwerder Rahel 2003 44.81

2. 137 Michlmayr Jenny 2003 45.39 0.58

3. 150 Heinzer Stefanie 2003 45.76 0.95

4. 275 Tschümperlin Madlaina 2004 52.65 7.84

5. 142 Baumann Seraina 2004 53.08 8.27

6. 130 Laimbacher Patricia 2005 56.14 11.33

7. 128 Auf der Maur Vivienne 2005 1:03.95 19.14

Knaben Animation 2006 und 2007

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 94 Weber Noe 2006 45.56

2. 87 Arnold Pirmin 2006 47.40 1.84

3. 109 Bürgler Tino 2006 49.45 3.89

4. 84 Indergand Colin 2006 51.10 5.54

5. 86 Bürgler Elia 2007 51.27 5.71

6. 105 Föhn Tobias 2006 53.01 7.45

7. 104 Ritter Andrin 2007 59.87 14.31

Knaben U14 2003-2005

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 184 Gwerder Benjamin 2005 43.79

2. 222 Bürgler Andrin 2004 44.11 0.32

3. 194 Nock Tim 2005 44.18 0.39

4. 187 Rickenbach Nick 2005 44.65 0.86

5. 225 Strüby Andreas 2003 45.03 1.24

6. 220 Bürgler Noah 2003 45.41 1.62

7. 199 Pfyl Manuel 2005 46.92 3.13

8. 183 Pfyl Jan 2005 51.55 7.76

9. 209 Pfyl Marco 2003 54.20 10.41
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Mädchen U16 2001-2002

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 175 Betschart Fabienne 2001 41.11

2. 174 Camenzind Nicole 2002 41.91 0.80

3. 174 Zeindler Gioia 2002 42.02 0.91

4. 164 Nauer Petra 2001 42.36 1.25

Mädchen U16 2001-2002

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 175 Betschart Fabienne 2001 41.11

2. 174 Camenzind Nicole 2002 41.91 0.80

3. 174 Zeindler Gioia 2002 42.02 0.91

4. 164 Nauer Petra 2001 42.36 1.25

Knaben U16 2001-2002

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 254 Camenzind Livio 2001 39.75

2. 252 Kamer Mario 2001 39.76 0.01

3. 250 Bruhin Indy 2002 40.14 0.39

Herren

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang Zeiten Abstand

1. 269 Weber Sascha 1969 41.11

2. 271 Bruhin Rony 1969 41.20 0.09

3. 272 Nauer Adrian 1995 44.80 3.69

4. 270 Brügger Martin 1963 54.44 13.33
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Nicht klassifizierte

Rang St-Nr. Name und Vorname Jahrgang

Nicht am Start (2)

185 Bürgler Matteo 1969

201 Weber Sean 1969

Nicht im Ziel (3)

214 Betschart Andreas 2004

253 Baumann Nando 2001

274 Elsener Silas 2006

Disqualifizierte (4)

12 Auf der Maur Lenja 2008 Tor 11

61 Auf der Maur Levin 2008

64 Kamer Fabio 2010 Tor 11

102 Heinzer Alex 2007 Tor 7

www.skiclubschwyz.ch
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Würdiges Clubrennen 
der Nordischen
auf der Loipe  
Oberberg
Am 28. Januar fand das Clubrennen der Langläufer der beiden Skiclubs Ibach und Schwyz auf 
der Loipe im Oberberg statt. Auf Grund des 100 Jahre Jubiläums des Skiclub Schwyz fand das 
Rennen diesmal in einem etwas anderen Rahmen statt. Bei besten äusseren Bedingungen star-
teten die ca. 45 Teilnehmenden zuerst zu einem Massenstartrennen. Dabei durften die Jüngsten 
zwar eine kürzere Distanz in Angriff nehmen, dafür war in ihrer Strecke ein Parcours mit diversen 
Hindernissen integriert (Crossparcours). Die älteren Jugendlichen und die Erwachsenen nahmen 
die üblichen 1 oder 2 Runden unter die Skier, als kleine Zusatzaufgabe wurde jedoch noch ein klei-
nerer Sprung auf der Strecke eingebaut, den alle mit Bravour meisterten. Als Tagessieger konnten 
sich Roger Reichmuth bei den Herren und Daniela Betschart bei den Damen feiern lassen.
Anschliessend wurden Teams ausgelost und es mussten alle Rennläuferinnen und Rennläufer 
einzeln einen Sprintlauf auf dem Crossparcours absolvieren. Die Zeiten der Teammitglieder wur-
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den zusammengezählt und die fünf schnellsten Teams bestritten darauf den Final als Staffellauf. 
Um die Podestplätze ergab sich ein spannender Kampf, dessen Beurteilung beinahe noch eines 
Zieleinlauffotos bedurft hätte.

Nachfolgend der Auszug aus der Rangliste:

Mädchen U12: �1. Grab Angela 5:12, 2. Betschart Anna 5:30, 3. Kaufmann Anja 5:50, 4. Brügger 
Flavia 5:58, 5. Gwerder Isabel 6:04, 6. Wipfli Laura 6:06, 7. Heinzer Rahel 6:36, 
8. Inderbitzin Lilian 7:10, 9. Heinzer Lea 8:03, 10. Ulrich Rahel 9:10

Knaben U12: �1. Wipfli Ivan 5.01, 2. Erni Colin 5.40, 3. Kaufmann Felix und Lendi Oliver 5.55,  
5. Steiner Nick 7.04, 6. Bamert Livio 7.18

Mädchen U16: �1. Föhn Mirjam 10.48, 2. Brügger Julia 13.06, 3. Betschart Mara 13.19,  
4. Wipfli Julia 13.32, 5. Lendi Leoni 14.07

Knaben U16: 1. Föhn Jonas 11.24, 2. Wenger Gian 14.39

Damen: 1. Betschart Daniela 9.54, 2. Waldis Milena 10.34, 3. Caviezel Daniela 12.52



	 48	 Clubrennen der Nordischen

Herren: �1. Reichmuth Roger 16.35, 2. Nef Nico 17.09, 3. Betschart Lukas 17.35, 4. Pfyl Lorenz 
17.50, 5. Reichmuth Markus 19.11, 6. Fässler Patrick 19.35, 7. Hirschbühl Claudio 19.36, 
8. Brügger Martin 19.40, 9. Betschart Röbi 20.02, 10. Grab Roger 20.36, 11. Ulrich Andi 
20.50, 12. Hirschbühl Fabio 21.18, 13. Betschart Simon 21.21, 14. Besimo Luca 21.23, 
15. Reichmuth Andreas 22.00, 16. Föhn Xaver 22.54, 17. Dettling Odilo 24.34
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Engadin Skimarathon
Auch dieses Jahr nahmen wieder unzählige Langläufer aus dem Kanton Schwyz am Engadin 
Skimarathon teil. Viele von ihnen konnten die perfekten und schnellen Verhältnisse nutzen um 
einen super Rang herauszulaufen, eine persönliche Bestzeit aufzustellen oder einige Sekunden 
schneller als ihr Rivale zu sein.
Die Anreise an den Skimarathon gestaltete jeder 
Läufer individuell. Angereist wurde entweder am 
Samstag oder am Sonntag in aller Früh. Die Anreise 
am Sonntag ist aber nur für Frühaufsteher geeignet, 
da um ca. 3.00 Uhr abgefahren werden muss! Am 
Renntag zählten dann nur die Tagesform, die abge-
spulten Trainingskilometer und ein wenig das Wett-
kampfglück. Als das Ziel nach 42 Kilometern auf 
wunderschönen Engadiner Langlaufloipen erreicht 
wurde, war ein Grossteil der Teilnehmenden zufrie-
den und erleichtert. Einige haderten jedoch mit den 
schlechten Skis oder mit der nicht wunschgemässen 
körperlichen Verfassung.
Die Langläufer aus den Skiclubs Ibach und Schwyz 
und aus der Trainingsgemeinschaft Nordic-Ibach-
Schwyz zeigten eine starken Lauf. Besonders zu er-
wähnen sind hier Lukas Betschart und Lorenz Pfyl, die ein super Rennen zeigten und nicht sehr 
viel Zeit auf die Siegerzeit von Dario Cologna verloren.
Der 49. Engadin Skimarathon gehört nun der Vergangenheit an, doch die Vorfreude auf den 
Jubiläumslauf nächstes Jahr ist mit Bestimmtheit riesengross.

Bericht: Luca Besimo

Der optimale Startplatz muss zuerst

gefunden werden.

Die jungen Läufer der Trainingsgemein-
schaft Nordic-Ibach-Schwyz.

Bei so vielen Läufern ist ein Anstehen an 
gewissen Stellen unumgänglich.
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Marathon Damen (2118 Klassierte)

61. Betschart Daniela 1970 Rickenbach b. Schwyz 1:54.09,9

281. Waldis Milena 1996 Morschach 2:25.48,1

390. Pfyl Anna 1967 Schwyz 2:36.07,7

492. Bolfing Carla 1974 Ibach 2:45.11,5

622. Lüönd- Saure Jutta 1967 Schwyz 2:52.08,8

679. Signer Mirjam 1984 Schwyz 2:54.48,8

1344. Heinzer Monika 1961 Ibach 3:20.24,1

Das Aufwärmen für die 42 Kilometer ist ein Muss.
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Marathon Herren (7997 Klassierte)

368. Betschart Lukas 1998 Rickenbach b. Schwyz 1:44.06,2

477. Pfyl Lorenz 1992 Schwyz 1:46.46,7

813. Fässler Philipp 1988 Steinen 1:53.08,8

948. Reichmuth Markus 1994 Schwyz 1:55.26,2

976. Fässler Patrick 1998 Schwyz 1:55.40,3

1223. Betschart Robert 1966 Rickenbach b. Schwyz 1:59.13,8

1360. Hirschbühl Claudio 1994 Schwyz 2:01.27,5

1475. Besimo Luca 1992 Schwyz 2:03.06,2

1688. Carletti Carlo 1956 Schwyz 2:06.08,4

1719. Lötscher Erwin 1952 Ibach 2:06.08,4

1735. Fässler Matthias 1995 Schwyz 2:06.48,4

1820. Schuler Roli 1959 Ibach 2:08.07,3

2268. Baumann Kai 1991 Schwyz 2:15.07,9

3166. Steiner Albert 1962 Schwyz 2:30.20,0

3323. Andreas Reichmuth 1992 Schwyz 2:33.01,3

4542. Heinzer David 1993 Muotathal 2:51.07,9

4905. Steiner Werner 1965 Schwyz 2:55.43,0

5540. Seeholzer Urs 1971 Schwyz 3:04.09,8

5732. Schuler Toni 1955 Schwyz 3:06.40,3

6301. Suter Roger 1985 Schwyz 3:15.53,8

Halbmarathon Damen (967 Klassierte)

56. Hoffer Linda 2001 Lauerz 1:22.34,6
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Jugendskirennen 2017
Das diesjährige Jugendskirennen konnte am 11. Februar 2017 unter herrlichen äusseren Bedingun-
gen stattfinden. Nachdem in den Wochen zuvor das Wetter ziemlich «verrückt» spielte und es die 
Rennpiste am Zwäcken fast davon schwemmte, hat sich Petrus in den letzten Tagen vor dem Ren-
nen beruhigt, sodass wir 212 Kinder und Jugendliche bei Sonnenschein auf einer super Piste (dan-
ke an die AG Sportbahnen im Mythengebiet für die tolle Unterstützung) starten lassen konnten.

Sehr erfreulich war, dass wir gegenüber dem Vorjahr rund 30 Anmeldungen mehr zu verzeichnen 
hatten. Positiv auf die Anmeldungen ausgewirkt hat sich einerseits wohl das Schneesportpro-
jekt der Gemeinde Schwyz (weil jede Klasse einen «Skitag» durchführen muss) und andererseits 
das perfekte Winterwetter, das Mitte Januar herrschte (als die Anmeldefrist lief). Wir hoffen 
natürlich, dass dieser Trend (mehr Anmeldungen) anhält – und natürlich auch, dass der Kin-
derskikurs wieder einmal stattfindet, weil auch von dort immer einige Anmeldungen kommen.

Organisatorisch sind wir ja ein eingespieltes Team, aber auch heuer blieben wir nicht vor Über-
raschungen verschont: Norina Horat, unsere Verpflegungs-Chefin, konnte ihre Aufgabe nicht 
voll wahrnehmen, weil sie sich bei einem Sturz beim Skifahren – natürlich in der Mythenregion; 
quasi vor den Augen von Pistendienst-Chef Pauli Bürgler – einen üblen Beinbruch zuzog. (An 
dieser Stelle nochmals gute Besserung – wir hoffen, dass du bald wieder topfit bist!) Zum Glück 
konnten wir einmal mehr auf frühere OK-Mitglieder zählen: Kari Gisler (Vorgänger von Norina) 
ist spontan eingesprungen. Wäre ja äusserst schade gewesen, wenn die feinen Wienerli (von 
der Hans Felder AG/SwissTell) und die knusprigen Mutschli (von Beck Roman) nicht hätten ver-
teilt werden können…

Auch unser Hauptsponsor, die Raiffeisenbank 
Rigi, hat sich bestimmt über die gestiegene 
Teilnehmerzahl gefreut, denn es laufen nun 
«unzählige» Kids mit den praktischen – mit 
RAIFFEISEN beschrifteten – Turnsäckli he-
rum J

Die Rangverkündigung fand wieder im 
vollbesetzten MythenForum statt. Die 
begehrten Pokale und Medaillen übergab 
dieses Jahr unser Clubmitglied Thomas 
Pfyl, erfolgreicher Athlet des Swiss Pa-

ralympic Skiteams. Begehrt waren auch die Autogrammkar-
ten von Thomas Pfyl – er wurde nach der Rangverkündigung ziemlich heftig bestürmt!

Lara Strüby
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Als Taggessieger durften sich dieses Jahr feiern lassen: Auf dem Snowboard Anja Sidler und 
Noé Gasser, und auf den Skis Petra Nauer und Loris Imlig. Herzliche Gratulation!

Nach der Rangverkündigung kam leider noch einen Fehler zum Vorschein: Lara Strüby war in 
Ihrer Kategorie (Jg. 2009) die Schnellste, aber bei ihr wurde irrtümlich ein Torfehler notiert 
(= 5 Sekunden Zuschlag). Auf der Rangliste war sie daher auf Platz 6, obwohl sie ihre Kategorie 
gewonnen hätte! So ein Fehler ist natürlich fatal, und es tut uns sehr leid für Lara… Jedenfalls 
haben wir unterdessen einen Siegerpokal und eine Goldmedaille nachbestellt und mit einer 
Tafel OVO Schoggi an Lara überreicht – um unseren Fehler wenigstens ein bisschen gut zu ma-
chen… Wir hoffen natürlich, dass sie es nächstes Jahr (so wie letztes Jahr) wieder zu oberst 
aufs Podest schaffen wird!

An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten, den rund 50 Helfern, allen Sponsoren und natür-
lich meinem tollen OK-Team vielmals danken. Ohne euch wäre es nicht möglich, einen solchen 
Anlass durchzuführen! 

Nun freuen wir uns auf das – hoffentlich unfall- und fehlerfreies – nächste Jugendskirennen am 
Samstag, 3. Februar 2018!

Rony Bruhin

Loris Imlig
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Engagement 
ermöglicht 
Spitzen-
leistungen

Als ihr lokaler Partner begleiten wir Sie nicht nur 
in Finanzangelegenheiten, sondern engagieren 
uns auch für den Skisport in unserer Region.  
Darum unterstützen wir den Skiclub Schwyz.
www.raiffeisen.ch

Raiffeisenbank Rigi
Schwyz  |  Brunnen  |  Goldau  |  Immensee |  
Küssnacht am Rigi  |  Weggis
Telefon 041 859 19 19 
www.raiffeisen.ch/rigi



	 Chilbi 2017	 55

Chilbi 2017
Zwar ist die Chilbi 2017 vom 6. bis 9. Oktober noch sehr weit weg, aber weil die nächste Skipost 
erst wieder im Herbst erscheint, bereits hier der Aufruf zur Mithilfe.

Auch die fünfte Ausgabe der neu organisierten Chilbi in Schwyz hat bestens bewährt. 2017 fin-
det die Chilbi nochmals mitten in den Herbstferien statt. Nichtsdestotrotz brauchen wir wieder-
um viele Helfer um die Skihütte und das Kassabüro zu führen. Auf das Geld, welches wir durch 
die Mithilfe bei der Schwyzer Chilbi verdienen, sind wir angewiesen, damit wir unsere Athletin-
nen und Athleten, sowie die Leiterinnen und Leiter finanziell unterstützen können. Deshalb bitte 
ich Euch, falls dann nicht in den Ferien, bereits jetzt den Termin im Oktober vorzumerken. Wir 
werden sicher via die drei Ressorts zu gegebener Zeit wieder einen Aufruf starten, um unsere zu 
leistenden Schichten zu besetzen. Viele Clubmitglieder können wir 
aber nicht auf diese direkte Weise erreichen. 
Somit bitten wir darum, sich beim Präsidenten, 
bzw. via Homepage zu melden (info@skiclub-
schwyz.ch), wenn jemand bereit ist, eine Schicht 
zu übernehmen. Besten Dank im Voraus für Euer 
Engagement.
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Kolumnetitel
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Ab dem 13. Mai 2017 sind wir wieder täglich für Sie da.
Wochenendbetrieb bei guten Wetter-verhältnissen bereits am 29. April bis 01. Mai 2017 und am 06./07. Mai 2017.
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Erfolgreicher Nordisch-Biathlon-Tag  
des Skiclubs Schwyz

Am 18. Februar konnte der Skiclub Schwyz im Rahmen seines 100 Jahre Jubiläums bei sen-
sationellen Wetter- und Schneeverhältnissen auf der Loipe im Oberberg den Nordisch-Biath-
lon-Tag durchführen. Insbesondere am Nachmittag haben viele Interessierte die verschiedenen 
Angebote genutzt.

Die Leiterinnen und Leiter von Nordic Ibach-Schwyz, sowie der Pistenfahrzeugfahrer Bruno 
Betschart, hatten für den Nordisch-Biathlon-Tag keinen Aufwand gescheut, um eine hervor-
ragend präparierte Rundloipe herzurichten. Ergänzt wurde diese einerseits durch einen ab-
wechslungsreichen Crossparcours mit Slalom, Schanzen, Wellen/Mulden, Steilwandkurve 
etc., und andererseits einem Biathlon-Schiessstand, bei welchem sich auch Anfänger ge-
fahrlos versuchen konnten. Erwachsene wie Kinder haben ihre Runden gedreht, den Cros-
sparcours und das Schiessen ausprobiert und sich 
zwischendurch mit Essen, Trinken und Plaudern 
beschäftigt. Wer Lust dazu hatte, hat den Cros-
sparcours inkl. einmal Liegend-Schiessen (und 
allenfalls Strafrunden auf Grund von Fehlschüs-
sen) absolviert. Auch wenn die eine oder der an-
dere keuchend ins Ziel stürzte, an einer Slalom-
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stange einfädelte, nach der Schanze kurzzeitig die Orientierung verlor, oder fünf Strafrunden 
drehen musste, Spass hat es allen gemacht, gerade auch den Erwachsenen. Alle Teilneh-
menden waren zudem automatisch an der abschliessenden Verlosung von tollen Preisen da-
bei, wer bestimmte Zeiten unterbieten konnte, hatte einfach etwas höhere Gewinnchancen. 
Als die Sonne langsam hinter dem Horizont zu verschwinden drohte waren alle Würste und 
Kuchen gegessen, die Preise ausgelost, die Loipe immer noch in bestem Zustand und alle waren 
sich einig, dass ein solcher Anlass auch im nächsten Jahr, ohne besonderes Jubiläum, durch-
geführt werden soll.

�	Heimeliges Alpstubli
�	Saal bis 60 Personen
�	Gartenwirtschaft
�	Treffpunkt der Volksmusikfreunde
�	Kinderspielplatz
�	Rollstuhl-WC
�	Ländlermusik ab 15 Uhr
  23. 10. 2016 – 19. 3. 2017 Mittwoch Ruhetag
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